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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Herz-Thoraxchirurgie mit der Kennzahl: 20663/09, voraussichtlich ab 1. Februar 2010 eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(Fachärztin / Facharzt) – (Einstufung in B1b gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der 
Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 2 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt für 
Thoraxchirurgie, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Internationale Vorerfahrung und im Bereich Onkologischer Chirurgie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20663/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der Kenn-
zahl: 21400/09, voraussichtlich ab 8. Februar 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von   
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung (Einstufung in B1 gemäß 
Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. November 2010. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Vorkenntnisse auf dem Gebiet der Unfallchirurgie. Englisch-
kenntnisse. Interesse an wissenschaftlichen Arbeiten bzw. Nachweis von bereits geleisteten wissen-
schaftlichen Publikationen. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21400/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie mit der Kennzahl: 21452/09, voraussichtlich ab 18. Jänner 2010 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(Fachärztin / Facharzt) – (Einstufung in B1b gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der 
Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. Juni 2010. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt für Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgie, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21452/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie mit der Kennzahl: 21453/09, voraussichtlich ab 18. Jänner 2010 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Ausbildung 
(Einstufung in B1 gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen, 
wobei ausdrücklich darauf hingewiesen wird, dass die Anrechenbarkeit der Anstellungszeit im Sinne 
der geltenden Ausbildungsordnung ausschließlich zur Ausbildung im Gegenfach gegeben ist und die 
Zeiten nicht als Zeiten der Facharztausbildung im Hauptfach Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
anerkannt werden können. 
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                  
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes 
Medizinstudium, abgeschlossenes Studium der Zahnmedizin. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung auf dem Gebiet der Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21453/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Physiologie und Pathophysiologie / Institut 
für Spezifische Prophylaxe und Tropenmedizin mit der Kennzahl: 21087/09, voraussichtlich ab                
1. Februar 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden mit einer 
Assistentin / einem Assistenten (Fachärztin / Facharzt) – (Einstufung in B1b gemäß Kollektivvertrag 
für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für 
Spezifische Prophylaxe und Tropenmedizin, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Kenntnisse und Fertigkeiten im Impfwesen, Reisemedizin und Tropenmedizin. 
Erfahrung mit Erstellung von Impfprogrammen für Auslands- und Tropenreisen; Tropentauglichkeits- 
und Tropenrückkehruntersuchungen. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21087/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Physiologie und Pathophysiologie / Institut 
für Spezifische Prophylaxe und Tropenmedizin mit der Kennzahl: 21089/09, voraussichtlich ab                
1. Februar 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden mit einer Ärztin 
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/ einem Arzt für Allgemeinmedizin – (Einstufung in B1b gemäß Kollektivvertrag für die 
ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Arzt/Ärztin für 
Allgemeinmedizin (Jus practicandi), Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Fertigkeiten und Kenntnisse im Impfwesen, Impfprophylaxe für In- 
und Ausland. Tropentauglichkeits- und Tropenrückkehruntersuchungen; wissenschaftliche Arbeiten in 
Epidemiologie–Vakzinologie-Infektiologie.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21089/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Biomolekulare Medizin und Pharmakologie 
/ Institut für Physiologie mit der Kennzahl: 20886/09, voraussichtlich ab 18. Jänner 2010 eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(postgraduate) – (Einstufung in B1 gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der 
Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 4 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Humanmedizin oder der 
Naturwissenschaften, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Praktische Erfahrung mit Zellkultur und molekularbiologischen 
Methoden. Es wird erwartet, dass der/die erfolgreiche Kandidat/in ein PhD Studium im Programm 
„N094/Endokrinologie“ der Medizinischen Universität Wien absolviert. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20886/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Besonderen Einrichtung für Medizinische Statistik 
und Informatik mit der Kennzahl: 21080/09, ehestmöglich eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) – (Einstufung in 
B1b gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen. Das 
Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 14. Oktober 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Physik oder Mathematik, 
Qualifikation in Forschung und Lehre. Bereitschaft zur Multidisziplinären internationalen 
Zusammenarbeit. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Mathematische Kenntnisse in Analysis, Differentialgleichungen, 
Kombinatorik, stochastische Prozesse/Wahrscheinlichkeitstheorie, Grundlagen numerische 
Mathematik. Auslandserfahrung. Erfahrung im Bereich Theorie komplexer Systeme, Statistischer- und 
Medizinischer Physik. Programmierkenntnisse in den Sprachen Matlab, C und C++. Kenntnisse von 
Konzepten selbstorganisierter Kritikalität, Spieltheorie sowie Netzwerktheorie. 
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21080/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde mit der 
Kennzahl: 20962/09, voraussichtlich ab 18. Jänner 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung (Einstufung in B1 gemäß 
Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), 
spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ableistung von Journaldiensten. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20962/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Nuklearmedizin mit der 
Kennzahl: 20868/09, ehestmöglich eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-
stunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung (Einstufung in B1 gemäß Kollektivvertrag 
für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Englischkenntnisse. Nachweis einer wissenschaftlichen Tätigkeit 
und Erfahrung mit nuklearmedizinischen Methoden sind wünschenswert sowie Kenntnisse klinischer 
und/oder experimenteller nuklearmedizinischer Methoden. Absolvierte Gegenfächer. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20868/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 
Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie mit der Kennzahl: 20008/09, voraussichtlich ab                 
1. März 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / 
einem Arzt in Facharztausbildung (Einstufung in B1 gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen 
der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. September 2010. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Klinische Erfahrung in Innerer Medizin, klinisches und 
wissenschaftliches Interesse in Gastroenterologie und Hepatalogie, internistische Intensivmedizin 
Englisch in Wort und Schrift. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 20008/09 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 
Kennzahl: 21356/09, voraussichtlich ab 18. Jänner 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 20 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) – (Einstufung in B1 
gemäß Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 4 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Diplom als Dipl.-Ing. oder Mag.rer.nat, Bereitschaft zur 
Mitwirkung in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse und Erfahrung in Molekularbiologie und Protein-
chemie. Besonders vorteilhaft wären Vorkenntnisse im Bereich experimenteller Krebsforschung 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 21356/09 
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Neurologie mit der                  
Kennzahl: 21321/09 eine Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten Praktikanten/in (gemäß 
Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe I) ehestmöglich (befristet bis 31. Mai 2010) zu besetzen. 
Aufgabengebiet: Ordnungs- und Sortierungsarbeiten in unserer Neuro-Bio-Bank (Gewebearchiv). 
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung. 
Gewünschte Qualifikationen: Kenntnisse, Fertigkeiten und Vorerfahrung im Bio-Bank-Wesen. 
Kennzahl: 21321/09 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 22. Dezember 2009, 15:00 Uhr 
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3 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Die Medizinische Universität Graz orientiert sich an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden 
Gesundheitsversorgung. Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung stehen im Einklang zum Wohle 
der Gesundheit der Menschen. Zur Verstärkung des Teams der Klinischen Abteilung für 
Kieferorthopädie an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde besetzen wir 
folgende Stelle: 
 

UniversitätsassistentIn 
an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 

Klinische Abteilung für Kieferorthopädie, Teilzeit: 20 Wochenstunden, 
befristet auf 4 Jahre 

 
Kernaufgaben: 

 Mitarbeit in Lehre und Forschung 
 Selbstständige PatientInnenbehandlung 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossene universitäre zahnmedizinische Ausbildung und Spezialausbildung im 
Fach Kieferorthopädie 

 Klinische Erfahrung in der Kieferorthopädie (auch bei schwierigen PatientInnenfällen) 
 Erfahrung im Bereich Wissenschaft und Forschung (nationale und internationale  

Publikationen und Vortragstätigkeit) 
 Erfahrung im Bereich Lehre (selbstständige Abhaltung und Gestaltung von  

Lehrveranstaltungen) 
 EDV- und Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Kommunikative Kompetenz, kollegialer Umgang und Teamfähigkeit 
 Belastbarkeit, Präsenz und sorgfältige, verlässliche Arbeitsweise 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale 
offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Ass.-Prof.in Dr.in Margit Pichelmayer, Leiterin der Klinischen Abteilung für 
Kieferorthopädie an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, gerne zur Verfügung. 
Kontakt: margit.pichelmayer@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-2424 bzw. Kliniksekretariat  
Tel.:++43 (0) 316/385-3989. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W26 ex 2009/10 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am                              
23. Dezember 2009. 
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Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
________________________________________________________________________________________ 
 
Die Medizinische Universität Graz orientiert sich an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden 
Gesundheitsversorgung. Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung stehen im Einklang zum Wohle 
der Gesundheit der Menschen. Zur Verstärkung des Teams der Klinischen Abteilung für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie an der Universitätsklinik für Zahn-, Mundund Kieferheilkunde 
besetzen wir folgende Stelle: 
 

UniversitätsassistentIn 
an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
Klinische Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, 

befristet auf die Dauer des Karenzurlaubes, längstens bis 30. Juni 2010 
 
Kernaufgaben: 

 Mitarbeit in Lehre, Forschung und Organisation, Assistenz des Abteilungsleiters/der 
Abteilungsleiterin 

 PatientInnenbetreuung 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Abgeschlossenes Studium der Zahnmedizin 
 Klinische und operative kieferchirurgische Vorkenntnisse 
 Weitgehend abgeschlossene chirurgische und medizinische Gegenfächer 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale 
offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Hans Kärcher, Leiter der Klinischen Abteilung für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, gerne 
zur Verfügung. Kontakt: hans.kärcher@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-2565 bzw. 
Kliniksekretariat Tel.: ++43 (0) 316/385-3989. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W28 ex 2009/10 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am                                 
23. Dezember 2009. 
 
Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 


